Spielzeit 1935 / 36

Nationalmannschaft
	13. August 1935

	Testspiel im Rahmen eines Lehrgangs der Nationalmannschaft in Duisburg-Wedau 

	Luxemburg-Elf – Gegner-Elf 4:1 (1:1)

	Willy Jürissen (Rot-Weiß Oberhausen – Eufinger (Hanauer FC 93), Willy Busch (TSV Duisburg 99), Paul Zielinski (Union Hamborn) [ab 46. Günther Stephan (Schwarz-Weiß Essen)], Willi Sold (FV 03 Saarbrücken), Ernst Deike (Hannover 96), Franz Elbern (SV Beuel 06), Rudi Gellesch (FC Schalke 04), Willi Fricke (Arminia Hannover), Adolf Urban (FC Schalke 04), Walter Günther (TSV Duisburg 99)

	Ittel (Frankenthal) – Fritz Neumaier (TSV 1860 München), Schlawitzki (CfR Köln), Albert Sukop (Eintracht Braunschweig), Jakob Bender (Fortuna Düsseldorf), Erwin Schädler (Ulmer FV), Franz (SpVg Weiden), Schneider (München), Günther Framke (Blau-Weiß 90 Berlin), Otto Bökle (VfB Stuttgart), Alfred Lehmann (VfB Stuttgart)

	1:0 Elbern

1:1 Lehmann

2:1 Elbern

3:1 Elbern

4:1 Günther

	5.000 Zuschauer im Duisburger Stadion 


	13. August 1935

	Testspiel im Rahmen eines Lehrgangs der Nationalmannschaft in Duisburg-Wedau 

	Finnland-Elf – Gegner-Elf 3:1

	Hans Jakob (Jahn Regensburg) – Albert Conrad (Eintracht Frankfurt), Walter Rose (SpVgg Leipzig), Rudi Gramlich (Eintracht Frankfurt), Ludwig Goldbrunner (FC Bayern München), Werner Schulz (Arminia Hannover), Ernst Lehner (Schwaben Augsburg), Otto Siffling (Waldhof Mannheim), Edmund Conen (FV 03 Saarbrücken), Fritz Szepan (FC Schalke 04), Simon (Kickers Offenbach)

	Fritz Buchloh (VfB Speldorf) – Paul Janes (Fortuna Düsseldorf), Hermann Gramlich (FC Villingen), Heinz Werner (1. SV Jena), Heinz Warnken (Komet Bremen), Albin Kitzinger (1. FC Schweinfurt 05), Edmund Malecki (Hannover 96), August Lenz (Borussia Dortmund), Helmut Schön (Dresdner SC), Jupp Rasselnburg (VfL Benrath), Stanislaus Kobierski (Fortuna Düsseldorf)

	1:0 Lehner

2:0 Conen

3:0 Simon

3:1 Rasselnberg


	18. August 1935

	Freundschaftsspiel

	Deutschland - Finnland 6:0 (3:0)

	Hans Jakob (Jahn Regensburg) – Paul Janes (Fortuna Düsseldorf), Andreas Munkert (1. FC Nürnberg), Rudi Gramlich (Eintracht Frankfurt), Ludwig Goldbrunner (FC Bayern München), Werner Schulz (Arminia Hannover), Ernst Lehner (Schwaben Augsburg), Otto Siffling (Waldhof Mannheim), Edmund Conen (FV 03 Saarbrücken), Fritz Szepan (FC Schalke 04), Josef Fath (Wormatia Worms)

[Trainer: Otto Nerz]

	Rinne (Helsinki IS) – Oksanen (HPS Helsinki), Karjagin (Helsingfors IFK), Leo Karjagin (Helsingfors IFK), Malgreen (Helsingfors IFK), Viinioksa (HPS Helsinki), Holger Salin (Helsingfors IFK), Grönlund (Helsingfors IFK), Larva (HPS Helsinki), Weckström (Helsingfors IFK), Koponen (Helsingfors IFK)

	1:0 Lehner (3.)

2:0 Lehner (30.)

3:0 Conen (43.)

4:0 Conen (46.)

5:0 Lehner (56.)

6:0 Conen (75.)

	Schiedsrichter: Pfitzner

	35.000 Zuschauer im Münchener Stadion an der Grünwalder Straße


	18. August 1935

	Freundschaftsspiel

	Luxemburg - Deutschland 0:1 (0:0)

	Hoscheidt (Jeunesse Esch) -  Monsel (Jeunesse Esch), Majerns (Jeunesse Esch), Theis (Red Boys Differdingen), Bommertz (Red Boys Differdingen), Fischer (National Schifflingen), Schmid (Red Boys Differdingen), Becker (Red Boys Differdingen), Wantz (Red Boys Differdingen), Mempel (Düdelingen), Touba (Fola Esch)

	Willy Jürissen (Rot-Weiß Oberhausen) – Willy Busch (TSV Duisburg 99), Hermann Gramlich (FC Villingen), Paul Zielinski (Union Hamborn), Wilhelm Sold (FV 03 Saarbrücken), Günther Stephan (Schwarz-Weiß Essen), Franz Elbern (SV Beuel 06), Rudi Gellesch (FC Schalke 04), Willi Fricke (Arminia Hannover), Adolf Urban (FC Schalke 04), Walter Günther (TSV Duisburg 99)

[Trainer: Sepp Herberger)

	0:1 Günther (43.)

	Schiedsrichter: Baert

	16.000 Zuschauer im Luxemburger Nationalstadion


27. Februar 1936

„Länderspiel; Portugal – Deutschland 1:3 (0:1) […] Trotz des Wochentages waren fast 30.000 Menschen anwesend. […] Daß im Stadion Luminar in Lissabon etwas Außergewöhnliches vor sich ging, bewies schon die Anteilnahme der portugiesischen Regierung, die an der Spitze mit ihrem Präsidenten General Carmona, nebst dem deutschen Gesandten erschienen. […] Kurz nach 4.30 Uhr, deutsche Zeit 5.30 Uhr, betreten die beiden Nationalmannschaften, lebhaft von der Menge begrüßt, den Platz; Portugal: Soares dos Reis, später Reis – Simoes, Teixeira – Albino, Ruy de Araujo, Carlos Pereira – Mourao, Vitor Silva, Soeiro, Sousa, Nunes, 2. Halbzeit: Valadas; Deutschland: Buchloh, später Jakob – Münzenberg, Tiefel – Janes, Goldbrunner, Kitzinger – Lehner, Hohmann, Siffling, Szepan, Simetsreiter […] Anstoß der Deutschen […] Der erste Angriff der Deutschen wird durch einen zu weit vorgeschlagenen Ball von Janes, der für Lehner unerreichbar war, zunichte. Im Gegenangriff kommt der portugiesische Linksaußen Nunes gut vor, doch verwirkt derselbe durch eine seiner üblichen unfairen Mätzchen einen Strafstoß. Ein Strafstoß gegen Deutschland wegen Hand von Münzenberg geht hochüber weg. Das Spiel ist äußerst schnell und bringt vor beiden Toren interessante Momente. […] Endlich kommt das ruhige und überlegte Spiel der Deutschen, die wohl in der Defensive sind, durch ein prachtvolles Tor von Hohmann zur Geltung. Ein Paß von Goldbrunner zu Szepan, der immer wieder Simetsreiter einsetzt, und dieser den Ball durch genauen Kopfstoß auf den freien Raum spielt, wird von Hohmann im vollen Lauf aus der Luft scharf unter die Latte gesetzt. Ein typisches Hohmann-Tor. Die durch 300 Menschen vertretene deutsche Kolonie bejubelt diesen schönen Erfolg. […] Kurz vor der Halbzeit sehen die Portugiesen das Unentschieden, doch der unheimlich scharf getretene Ball von Nunes kracht gegen den Torpfosten. Die Deutschen atmen auf, als der Halblinke Sousa den Ball im Nachschuß hoch über das Tor setzt. […] der Vorsprung von 1:0 entspricht dem Spielverlauf. […] Gleich nach Anstoß der Portugiesen macht sich der portugiesische Linksaußen Valadas durch energisches und nicht immer mit den Regeln vereinbares Spiel bemerkbar. Die Brutalität der Portugiesen tritt immer stärker in den Vordergrund, denn durch die beiden kurz hintereinander folgenden deutschen Tore kommen sie aus dem Konzept und werden nervös. Gleich in der dritten Minute gibt es eine Ecke für Deutschland, die ganz hervorragend von Simetsreiter getreten wird und durch plötzliches Heranlaufen aus dem Hintergrund von Kitzinger in einzigartiger Weise durch Kopfstoß verwandelt wird. Es vergehen keine fünf Minuten, da erhöht Lehner durch Flachschuß auf 3:0. […] Als Folge der kurz hintereinander gefallenen Tore wird der Torwart ausgewechselt. Für ihn tritt Reus vom FC Belenenses Lissabon ein. Durch das rohe Spiel der Portugiesen wird Buchloh verletzt, so daß er durch Jakob ersetzt werden muss. Diesem ging es kurz darauf aber auch nicht besser, denn in der letzten halben Stunde des Spieles, währenddessen er das deutsche Tor zu hüten hatte, war er noch oft den unfairen Mätzchen der portugiesischen Stürmer, an der Spitze immer wieder Soeiro und Vitor Silva standen, ausgesetzt. […] In der 20. Minute kommt Portugal jedoch durch einen Deckungsfehler von Tiefel zum verdienten Ehrentor. Der Ball kommt vom Mittelläufer zum Halblinken Sousa, der kurz entschlossen in Silva weitergibt. Ein rascher (genau wie bei Lehners drittem Tor) Schuß und der Ball geht flach in die rechte Ecke, für Jakob unhaltbar. […] Es dämmerte bereits, als um 6.25 Uhr der spanische Schiedsrichter Pedro Escartin, den Kampf beendet. Er war ein ausgezeichneter Leiter des Spiels.“

(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 3.3.1936)
	10. Mai 1936

	Freundschaftsspiel

	Deutsche Nationalmannschaft – FC Everton [ENG] 0:3 (0:2)

	

	0:1 (8.)

0:2 (32.)

0:3 (76.)

	

	20.000 Zuschauer in Hamburg


	13. Mai 1936

	Freundschaftsspiel

	Deutsche Nationalmannschaft – FC Everton 4:1 (0:1)

	Buchloh (VfB Speldorf) – Münzenberger (Alemannia Aachen), Klaas (SC Brachbach), Mehl (Fortuna Düsseldorf), Sold (FV 03 Saarbrücken), Zielinski (Union Hamborn), Paul (SV Dessau), Hohmann (VfL Benrath), Gauchel (TuS Neuendorf), Lenz (Borussia Dortmund), Siemetsreiter (FC Bayern München)

	

	0:1 (27. – Handelfmeter)
1:1 Lenz (60.)

2:1 Hohmann

3:1 Siemetsreiter

4:1 Gauchel

	25.000 Zuschauer im Duisburger Stadion 


	17. Mai 1936

	Freundschaftsspiel

	Deutsche Nationalmannschaft – FC Everton [ENG] 1:3 (0:1)

	Jürissen – Siemetsreiter, Sold, Gauchel

	Sagar - Gillick, Cunlisse

	0:1 Gillick

0:2 Cunlisse

0:3 Gillick

1:4 Gauchel (Handelfmeter)

	Beim Stand von 0:3 erhielt die deutsche Mannschaft einen Handelfmeter zugesprochen, den von Sold geschossenen Elfmeter konnte Englands Torwart Sagar jedoch abwehren. Weil der Torwart sich nach Angaben des Schiedsrichters zu früh bewegt hatte, ließ er den Elfmeter wiederholen, Diesmal trat Gauchel an und verwandelte sicher

	Das Spiel wurde in Frankfurt a. Main ausgetragen


Bundespokal

Endspiel

1. März 1936

„Endspiel um den Bundespokal; Südwest – Sachsen 2:2 (2:2, 2:2) n. Verlängerung […] Die Mannschaften traten in der angekündigten Aufstellung an. Kreß und Fath wurden von den Zuschauern besonders herzlich begrüßt, der eine aus alter Anhänglichkeit, der andere in Anerkennung seiner großen Leistung von Barcelona. Der Besuch in Frankfurt war mit 35.000 Menschen sehr gut […] Südwest: Kersten – Leis, Tiefel – Gramlich, Sold, Mantel – Schulmeyer, Möbs, Schmitt, Heldmann, Fath; Sachsen: Kreß – Kreisch, Brembach – Müller, Reicherdt, Rose – Schneider, Helmchen, Machate, Munkelt, Kund […] Nach dem Anstoß der Sachsen entwickelt sich zunächst verteiltes Feldspiel, bis Schmitt, der kräftige Südwest-Mittelstürmer eine feine Sache einfädelt; nach geschicktem Dribbling gibt er zu dem sehr offensiven Gramlich zurück, schon hat Heldmann eine Mustervorlage vor den Füßen, sein Schuß prallt irgendwo ab zu Fath, der eine Bombe an die Latte jagt, daß es nur so kracht!! […] Aber schon treibt Gramlich den Sturm wieder nach vorne, abermals erhält der blonde Heldmann die Vorlage, diesmal hat sein Schuß Kreß schon bezwungen, aber Kreisch rettet auf der Linie. […] Leider ist der noch verletzte Schmitt manchmal ein Hemmnis. Seinen vielen Schüssen fehlt die Genauigkeit, so daß sie Kreß nicht einmal beunruhigen können. Aber in der 25. Minute gelingt es ihm doch, den etwas leichtfertig wirkenden Willy zu bezwingen: Fath hat wieder einmal den Ball direkt steil zu seinem Mittelstürmer gezogen, und Schmitt hebt das Leder über den rausgelaufenen, aber stehengebliebenen Kreß ins Tor – 1:0 für Südwest! […] Indes eine Minute später führt Südwest 2:0. Der fleißige, aber noch lang nicht fertige Schulmeyer zieht von der Torlinie noch eine Flanke in die Mitte, die Heldmann seelenruhig stoppt und einschießt. […] Die eben noch für Sachsen noch recht kritische Lage gewinnt durch den ersten Gegentreffer, der dem 2. Südwesttor auf dem Fuße folgt, ein anderes Gesicht. Die Gäste treten ihre vierte Ecke – wird abgewehrt; Schneider flankt zurück. Kund köpft an die Latte! Gerade will ich notieren Welch ein Pech, da donnert Helmchen den abgeprallten Ball aus dem Hinterhalt ins Netz. […] In der 42. Minute scheidet Möbs verletzt aus, nachdem eben noch Kreisch seinen Schuß auf der Torlinie abgewehrt hat. […] Und eine Minute vor der Pause geht Kund wieder einmal spielend um Leis herum, die weiche Flanke schiebt der ungedeckte Helmchen ins Tor, Halbzeit 2:2 […] Wird Möbs wiederkommen? Davon hängt für Südwest viel, wenn nicht alles ab. Mit 10 Mann gegen die 11 Sachsen zu bestehen, wäre umso schwerer, als die Gäste an sich körperlich kräftiger sind, und überdies die Pyrenäenfahrer in der Südwestelf harte Strapazen hinter sich haben. Nun Möbs kommt wieder, aber er hätte ruhig draußen bleiben sollen, denn er kann kaum einen Schritt machen. Trotzdem drängt Südwest! […] Greifen wir aus dem Spielgeschehen, das nicht mehr entfernt so fesselnd ist  wie vor der Pause […] Mehr und mehr reißt Südwest die Initiative an sich. Minutenlang kommt Sachsen nicht aus seiner Hälfte. Aber die vier Stürmer können die Übermacht des Gegners nicht bezwingen. […] Eine Minute vor Schluß legt Helmchen 20 m vor dem Tor den Ball zu einem Strafstoß zurecht. Fällt die Entscheidung? Nein, der Schuß geht über die Latte. – Verlängerung […] Noch einmal spitzt sich der Kampf dramatisch zu. Südwest, bei jedem Vorstoß ungeheuer angefeuert, drängt stürmisch. […] Die letzten drei Minuten: Sachsens Läuferreihe ist erledigt: Fath pirscht unaufhaltsam durch, in letzter Sekunde springt Kreisch dazwischen, rettet zur Ecke! Dann ein Fernschuß Schmitts – Kreß ist bezwungen – Kreisch steht im Tor, rettet! Und zu guter Letzt schießt Schmitt an die Latte. Dann ist das Drama aus.“

(laut der illustrierten Sportzeitung „Fußball“ v. 3.3.1936)

Tschammer-Pokal (1935)
1.Hauptrunde

	1.September 1935

	Tschammer-Pokal (1. Hauptrunde)

	Ulmer FV 1894 – FC Bayern München 5:4 (4:4, 1:1) n. Verlängerung

	Schädler, Geiselhardt, Hildenbrandt, Rackl

	Gäßler, Simetsreiter, Vacek

	1:0 Schädler (5.)

1:1 Gäßler (15.)

1:2 Simetsreiter (47.)

1:3 Simetsreiter (48.)

2:3 Geiselhardt (58.)

2:4 Vacek (67.)

3:4 Hildenbrandt (75.)

4:4 Hildenbrandt (87.)

5:4 Rackl (107.)

	Schiedsrichter: Karl Höchner (Augsburg)

	3.500 Zuschauer auf dem Platz des FV 1984


	1.September 1935

	Tschammer-Pokal (1. Hauptrunde)

	Kölner CfR – Hannover 96 3:4 (3:3, 1:3) n. Verlängerung

	Schlawitzki

	Erich Meng, Fritz Wente

	0:1 E. Meng (4. - Elfmeter)

0:2 E. Meng (28.)

0:3 Wente (39.)

1:3 Schlawitzki (41.)

2:3 Schlawitzki (48.)

3:3 Schloawitzki (84.)

3:4 E. Meng (94.)

	Schiedsrichter: Bernhard Jochheim (Bielefeld

	3000 Zuschauer auf dem CfR-Platz an der Amsterdamer Straße


2. Hauptrunde

	22. September 1935

	Tschammer-Pokal (2. Hauptrunde)

	Berolina-LSC 01 Berlin – SpVgg Vorwärts Rasensport Gleiwitz 3:2 (1:1)

	Knorr, Wagner

	Robert Pischczyk, Wilhelm Koppa

	1:0 Knorr (25.)

1:1 Pischczyk (32. – Elfmeter)

2:1 Koppa (73. – Eigentor)

2:2 Pischczyk (75.)

3:2 Wagner (82. – Elfmeter)


	22. September 1935

	Tschammer-Pokal (2. Hauptrunde)

	VfR Köln – SpVgg Fürth 0:2 (0:0)

	

	Becher, Leupold [II]

	0:1 Becher (51.)

0:2 Leupold (80.)

	Schiedsrichter: Paul Wittenius (Hattingen)

	3.500 Zuschauer im VfR-Stadion in Höhenberg


Endspiel

	8. Dezember 1935

	Tschammer-Pokal (Endspiel)

	1. FC Nürnberg - FC Schalke 04 2:0 (0:0)

	Georg Köhl – Willi Billmann, Andreas Munkert - Hans Uebelein [I], Heinz Carolin, Richard Oehm – Karl Gußner, Max Eiberger, Georg Friedel, Josef Schmitt, Willi Spieß [Trainer: Richard Michalke]

	Hermann Mellage – Hans Bornemann, Otto Schweißfurth - Otto Tibulski, Hermann Nattkämper, Rudi Gellesch – Ernst Kalwitzki, Fritz Szepan, Ernst Poertgen, Ernst Kuzorra, Adolf Urban [Trainer: Hans Schmidt]

	1:0 Eiberger (46.)

2:0 Friedel (84.)

	Schiedsrichter: Alfred Birlem (Berlin)

	60.000 Zuschauer im Düsseldorfer Rheinstadion


Tschammer-Pokal (1936)
1.Hauptrunde

	14. Juni 1936

	Tschammer-Pokal (1. Hauptrunde)

	FC Bayern München - 1. SSV Ulm 3:4 (2:1)

	Simetsreiter, Krumm, Bergmaier

	Rasel, Steck, Picard, Tröger

	0:1 Rasel (7.)

1:1 Simetsreiter (28.)

2:1 Krumm (39.)

2:2 Steck (55.)

2:3 Picard (65 – Elfmeter)

2:4 Tröger (66.)

3:4 Bergmaier (69.)

	Schiedsrichter: Karl Höchner (Augsburg)

	1.500 Zuschauer im Münchener Stadion an der Grünwalder Straße 


Endrunde um die Deutsche Meisterschaft

Gruppe 1

1.Spieltag

	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 1. Spieltag)

	FC Schalke 04 – Berliner SV 92 4:0 (2:0)


	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 1. Spieltag)

	Polizei SV Chemnitz – Hindenburg Allenstein 4:1 (2:1)


2. Spieltag

	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 2. Spieltag)

	Hindenburg-Allenstein – FC Schalke 04 1:4 (1:2)


	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 2. Spieltag)

	Berliner SV 92 – Polizei SV Chemnitz 1:4 (1:0)


3. Spieltag

	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 3. Spieltag)

	FC Schalke 04 – Polizei SV Chemnitz 2:3 (1:0)


	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 3. Spieltag)

	Berliner SV 92 – Hindenburg Allenstein 3:1 (1:0)


4. Spieltag

	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 4. Spieltag)

	FC Schalke 04 – MSV Hindenburg Allenstein 7:0 (4:0)


	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 4. Spieltag)

	Polizei SV Chemnitz – Berliner SV 92 4:1 (0:1)


5. Spieltag

	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 5. Spieltag)

	Berliner SV 92 – FC Schalke 04 2:3 (1:2)


	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 5. Spieltag)

	MSV Allenstein Hindenburg – Polizei SV Chemnitz 2:3 (2:0)


6. Spieltag

	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 6. Spieltag)

	Polizei SV Chemnitz – FC Schalke 04 1:2 (0:2)


	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 1 – 6. Spieltag)

	Hindenburg Allenstein – Berliner SV 92 1:3 (1:2)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	FC Schalke 04
	6
	5
	0
	1
	22:7
	10:2

	2.
	Polizei SV Chemnitz
	6
	5
	0
	1
	19:9
	10:2

	3.
	Berliner SV 92
	6
	2
	0
	4
	10:17
	4:8

	4.
	Hindenburg Allenstein
	6
	0
	0
	6
	6:24
	0:12


Gruppe 2

1.Spieltag

	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 1. Spieltag)

	TV Eimsbüttel – Vorwärts Rasensport Gleiwitz 3:2 (2:0)


	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 1. Spieltag)

	Werder Bremen – Viktoria Stolp 6:0 (2:0)


2. Spieltag

	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 2. Spieltag)

	Vorwärts Rasensport Gleiwitz – Werder Bremen 5:2 (1:1)


	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 2. Spieltag)

	Viktoria Stolp – TV Eimsbüttel 1:0 (1:0)


3. Spieltag

	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 3. Spieltag)

	TV Eimsbüttel – Werder Bremen 1:6 (1:2)


	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 3. Spieltag)

	Vorwärts Rasensport Gleiwitz – Viktoria Stolp 5:0 (3:0)


4. Spieltag

	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 4. Spieltag)

	Werder Bremen – Vorwärts Rasensport Gleiwitz 2:4 (1:2)


	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 4. Spieltag)

	TV Eimsbüttel – Viktoria Stolp 2:1 (0:0)


5. Spieltag

	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 5. Spieltag)

	Vorwärts Rasensport Gleiwitz – TV Eimsbüttel 4:1 (2:0)


	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 5. Spieltag)

	Viktoria Stolp – Werder Bremen 1:4 (1:2


6. Spieltag

	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 6. Spieltag)

	Werder Bremen – TV Eimsbüttel 2:0 (2:0)


	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 2 – 6. Spieltag)

	Viktoria Stolp – Vorwärts Rasensport Gleiwitz 1:3 (1:3)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Vorwärts RS Gleiwitz
	6
	5
	0
	1
	21:9
	10:2

	2.
	Werder Bremen
	6
	4
	0
	2
	22:11
	8:4

	3.
	TV Eimsbüttel
	6
	2
	0
	4
	7:14
	4:8

	4.
	Viktoria Stolp
	6
	1
	0
	5
	4:20
	2:10


Gruppe 3

1.Spieltag

	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3, 1. Spieltag)

	1.FC Nürnberg – Stuttgarter Kickers 2:0 (2:0)

	Eiberger, Schwab 

	

	1:0 Eiberger (11.)

2:0 Schwab (23.)


	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3, 1. Spieltag)

	Wormatia Worms – 1. SV Jena 3:1 (2:1)


2. Spieltag

	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 2. Spieltag)

	1.SV Jena – 1. FC Nürnberg 1:5 (0:2)


	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 2. Spieltag)

	Stuttgarter Kickers – Wormatia Worms 3:2 (2:0)


3. Spieltag

	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 3. Spieltag)

	Wormatia Worms – 1. FC Nürnberg 2:2 (1:1)


	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 3. Spieltag)

	Stuttgarter Kickers – 1. SV Jena 1:0 (1:0)


4. Spieltag

	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 4. Spieltag)

	Wormatia Worms – Stuttgarter Kickers 6:2 (4:0)


	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 4. Spieltag)

	1.FC Nürnberg – 1. SV Jena 3:0 (1:0)


5. Spieltag

	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 - 5. Spieltag)

	Stuttgarter Kickers – 1. FC Nürnberg 0:5 (0:2)

	

	Friedel, Gußner, Schmitt, Carolin

	0:1 Friedel

0:2 Friedel

0:3 Gußner

0:4 Schmitt

0:5 Carloni

	18.000 Zuschauer in der Stuttgarter Adolf-Hitler-Kampfbahn


	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 5. Spieltag)

	1.SV Jena 06 – Wormatia Worms 3:1 (2:1)


6. Spieltag

	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 6. Spieltag)

	1.FC Nürnberg – Wormatia Worms 2:1 (1:1)


	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 3 – 6. Spieltag)

	1.SV Jena – Stuttgarter Kickers 2:0 (1:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	1.FC Nürnberg 
	6
	5
	1
	0
	19:4
	11:1

	2.
	Wormatia Worms
	6
	2
	1
	3
	15:13
	5:7

	3.
	1.SV Jena
	6
	2
	0
	4
	7:13
	4:8

	4.
	Stuttgarter Kickers
	6
	2
	0
	4
	6:17
	4:8


Gruppe 4

1.Spieltag

	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 1. Spieltag)

	Fortuna Düsseldorf – Hanauer FC 93 3:1 (1:0)


	5. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 1. Spieltag)

	SV Waldhof Mannheim – Kölner CfR 2:0 (1:0)

	

	1:0 Schneider (7.)

2:0 Weidinger (75.)

	8.000 Zuschauer in Karlsruhe


2. Spieltag

	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 2. Spieltag)

	Kölner CfR – Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)


	19. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 – 2. Spieltag)

	Hanauer FC 1893 – SV Waldhof Mannheim 0:0


3. Spieltag

	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 3. Spieltag)

	SV Waldhof Mannheim – Fortuna Düsseldorf 0:4 (0:2)


	26. April 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 3. Spieltag)

	Hanauer FC 1893 – Kölner CfR 3:0 (1:0)


4. Spieltag

	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 4. Spieltag)

	Fortuna Düsseldorf – Kölner CfR 3:0 (1:0)


	3. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 – 4. Spieltag)

	SV Waldhof Mannheim – Hanauer FC 1893 1:0 (0:0)


5. Spieltag

	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 5. Spieltag)

	Hanauer FC 1893 – Fortuna Düsseldorf 5:1 (3:1)


	10. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 – 5. Spieltag)

	Kölner CfR – SV Waldhof Mannheim 3:2 (1:0)


6. Spieltag

	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 - 6. Spieltag)

	Fortuna Düsseldorf – SV Waldhof Mannheim 3:1 (1:0)


	17. Mai 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Gruppe 4 – 6. Spieltag)

	Kölner CfR – Hanauer FC 1893 1:0


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Fortuna Düsseldorf
	6
	5
	0
	1
	16:7
	10:2

	2.
	Hanauer FC 93
	6
	2
	1
	3
	9:6
	5:7

	3.
	SV Waldhof Mannheim
	6
	2
	1
	3
	6:10
	5:7

	4.
	Kölner CfR
	6
	2
	0
	4
	4:12
	4:8


Halbfinale

	7. Juni 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Halbfinale)

	Fortuna Düsseldorf – Vorwärts Rasensport Gleiwitz 3:1 (0:1)


Endspiel

	21. Juni 1936

	Endrunde um die Deutsche Meisterschaft (Endspiel)

	1. FC Nürnberg - Fortuna Düsseldorf 2:1 (1:1, 1:1) n. Verlängerung

	Georg Köhl - Willi Billmann, Andreas Munkert, Hans Uebelein, Heinz Carolin, Richard Oehm, Karl Gußner, Max Eiberger, Georg Friedel, Josef Schmitt, Richard Schwab

[Trainer: Hans Kalb]

	Willi Pesch - Paul Janes, Paul Bornefeld, Paul Mehl, Jakob Bender, Edmund Czaika, Ernst Albrecht, Willi Wigold, Josef Nachtigall, Felix Zwolankowski, Stanislaus Kobierski

[Trainer: Karl Höger]

	0:1 Nachtigall (3.)

1:1 Eiberger (34.)

2:1 Gußner (120.)

	Schiedsrichter: Alfred Birlem (Berlin)

	In der 95. Minute erzielt Cazaika einen Treffer für Düsseldorf, dieser wird jedoch vom Schiedsrichter nicht anerkannt.

	45.000 Zuschauer im Berliner Poststadion


Gau 3 (Brandenburg)

Mannschaftskader

Blau-Weiß 90 Berlin

	
	Spiele
	Tore

	Günter Framke
	
	


Berliner SV 92

	
	Spiele
	Tore

	Hans Appel
	
	

	Erich Ballendat
	
	

	Paul Holzhaus (TW)
	
	


Gau 4 (Schlesien)

Mannschaftskader

Vorwärts-Rasensport Gleiwitz

	
	Spiele
	Tore

	Ewald Lachmann
	
	

	Robert Pischczyk
	
	


Gau 5 (Sachsen)

Mannschaftskader

Polizei SV Chemnitz

	
	Spiele
	Tore

	Erwin Helmchen
	
	

	Martin Müller
	
	

	Willy Munkelt
	
	

	Kurt Reicherdt
	
	


Dresdner SC

	
	Spiele
	Tore

	Willi Kund
	
	


BC Hartha

	
	Spiele
	Tore

	Kurt Hänel
	
	

	Gerhard Möbius
	
	


Gau 7 (Nordmark)

Mannschaftskader

Hamburger SV

	
	Spiele
	Tore

	Rudolf Noack [I]
	
	


Gau 8 (Niedersachsen)
Mannschaftskader

Hannover 96

	
	Spiele
	Tore

	Papers
	
	


Gau 9 (Westfalen)

Mannschaftskader

FC Schalke 04

	
	Spiele
	Tore

	Hans Bornemann
	
	

	Rudolf Gellesch
	
	

	Ernst Kalwitzki
	
	

	Ernst Kuzorra
	
	

	Hermann Mellage (TW)
	
	

	Hermann Nattkämper
	
	

	Ernst Poertgen
	
	

	Otto Tibulski
	
	

	Otto Schweißfurth
	
	

	Fritz Szepan
	
	

	Adolf Urban
	
	

	
	
	

	Hans Schmidt (TR)
	
	


Gau 10 (Niederrhein)
Gauliga Niederrhein (1. Liga)

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Fortuna Düsseldorf
	18
	
	
	
	40:17
	27:9

	2.
	VfL Benrath
	18
	
	
	
	33:23
	22:14

	3.
	Rot-Weiß Oberhausen
	18
	
	
	
	26:17
	21:15

	4.
	SV Hamborn 07
	18
	
	
	
	29:26
	20:16

	5.
	TuRU Düsseldorf
	18
	
	
	
	31:25
	19:17

	6.
	Preussen Krefeld
	18
	
	
	
	41:40
	18:18

	7.
	Duisburger FV 08
	18
	
	
	
	28:36
	18:18

	8.
	Schwarz-Weiß Essen
	18
	
	
	
	31:40
	12:24

	9. (Ab)
	Borussia Mönchengladbach
	18
	
	
	
	24:42
	12:24

	10. (Ab)
	Union Hamborn
	18
	
	
	
	20:37
	11:25


Gau 11 (Mittelrhein)

Klasseneinteilung

Gauliga Mittelrhein

(1. Liga)

Bezirksklasse Mittelrhein
(2. Liga)

1. Kreisklasse Siegburg 
(3. Liga)

2. Kreisklasse Oberberg 
(4. Liga)

3. Kreisklasse Oberberg 
(5. Liga)

Gau-Auswahlmannschaft

	6. Mai 1936

	Freundschaftsspiel

	Auswahlmannschaft Gau Mittelrhein – Nationalmannschaft Irland 4:1 (3:1)

	Mombre (Mülheimer SV) – Hönig (Allianz SV Köln), Klaas (SC Brachbach 09), Vogel (Kölner SC 99), Hoofs (Mülheimer SV), Blesser (Kölner CfR), Franz Elbern (SV Beuel 06), Dahmen (Kölner CfR), Euler (SpVgg Köln-Sülz 07), Gauchel (TuS Neuendorf), Börsch (Bonner FV)

	W. Harrington (Cork City) – O´Neill (FC Dundalk), Gorman (FC Bury), W. Glen (Shamrock Rovers), W. Moulson (Lincoln City), J. O´Reilly (Brideville), H. Duggan (Leeds United), Donelly (FC Dundalk), J. Dunne (Arsenal London), Horlacher (Bohemians Dublin), Kelly (Derry City)

	1:0 Gauchel (8.)

2:0 Börsch (13.)

3:0 Harrington (18. – Eigentor)

3:1 Dunne (30.)

4:1 Dahmen (52.)


Tschammer-Pokal

	5. April 1936

	Tschammer-Pokal

	SSV Gummersbach – SV Brachbach 1:2 (0:2)

	Schriewer - Siemerkus

	

	0:1 (10.)

0:2 (18.)

1:2


	5. April 1936

	Tschammer-Pokal

	SG Betzdorf – RS 19 Waldbröl 2:1 (1:1)


Gauliga Mittelrhein (1. Liga)

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Kölner CfR
	18
	9
	6
	3
	44:25
	24:12

	2.
	TuRa Bonn (N)
	18
	9
	5
	4
	39:25
	23:13

	3.
	Bonner FV
	18
	9
	3
	6
	31:29
	21:15

	4.
	Mülheimer SV
	18
	8
	4
	6
	36:22
	20:16

	5.
	Kölner SC 99
	18
	9
	2
	7
	34:28
	20:16

	6.
	SpVgg Köln-Sülz
	18
	6
	7
	5
	26:29
	19:17

	7.
	VfR Köln (M)
	18
	7
	3
	8
	36:32
	17:19

	8.
	TuS Neuendorf (N)
	18
	6
	5
	7
	33:40
	17:19

	9. (Ab)
	Westmark Trier
	18
	4
	3
	11
	28:39
	11:25

	10. (Ab)
	Eintracht Trier
	18
	3
	2
	13
	20:58
	8:28


Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (1. Liga)

Gruppe A

1.Spieltag

	10. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe A)

	SV Eitorf 09 – SV Andernach 1:5


	10. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe A)

	VfL Poll – FC Wittlich 3:3


2. Spieltag

	17. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe A)

	SV Andernach – VfL Poll 2:3 (0:0)


	17. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe A)

	FC Wittlich – SV Eitorf 09 3:1 (2:0)


3. Spieltag

	24. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein, Gruppe A (3. Spieltag)

	SV Andernach – FC Wittlich 3:1 (2:1)


	24. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein, Gruppe A (3. Spieltag)

	VfL Poll – SV Eitorf 09 4:0 (3:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	VfL Poll
	3
	2
	1
	0
	10:5
	5:1

	2.
	SV Andernach
	3
	2
	0
	1
	10:5
	4:2

	3.
	FC Wittlich
	3
	1
	1
	1
	7:7
	3:3

	4.
	SV Eitorf 09
	3
	0
	0
	3
	2:12
	0:6


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	SV Andernach
	6
	
	
	
	18:9
	10:2

	2.
	VfL Poll
	6
	
	
	
	17:10
	8:4

	3.
	FC Wittlich
	6
	
	
	
	10:12
	5:7

	4.
	SV Eitorf 09
	6
	
	
	
	8:22
	1:11


Gruppe B

1.Spieltag

	10. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe B)

	SV Beuel 06 – FV Engers 4:0 (1:0)


2. Spieltag

	17. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein (Gruppe B)

	SV Oberstein – SV Beuel 06 0:1


3. Spieltag

	24. Mai 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Mittelrhein, Gruppe B (3. Spieltag)

	FV Engers – SV Oberstein 6:2 (4:1)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	SV Beuel 06
	2
	2
	0
	0
	5:0
	4:0

	2.
	FV Engers
	2
	1
	0
	1
	6:6
	2:2

	3.
	SV Oberstein
	2
	0
	0
	2
	2:7
	0:4


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	SV Beuel 06
	4
	
	
	
	15:3
	7:1

	2.
	FV Engers
	4
	
	
	
	8:14
	3:5

	3.
	SV Oberstein
	4
	
	
	
	11:17
	2:6


Bezirksklasse Köln, Gr. 1 (2. Liga)

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	VfL Poll
	22
	
	
	
	59:30
	33:11

	2.
	Blau-Weiß Köln
	22
	
	
	
	61:32
	29:15

	3.
	Victoria Köln
	22
	
	
	
	38:27
	29:15

	4.
	Rhenania Union Köln 
	22
	
	
	
	48:36
	28:16

	5.
	Siegburger SV 04
	22
	
	
	
	48:46
	22:22

	6.
	Kölner BV 07
	22
	
	
	
	55:57
	20:24

	7.
	Bayenthaler SV
	22
	
	
	
	51:65
	20:24

	8.
	SV 09 Bergisch Gladbach
	22
	
	
	
	52:60
	19:25

	9.
	SSV Troisdorf 05
	22
	
	
	
	54:52
	18:26

	10.
	TSV Wolsdorf
	22
	
	
	
	57:71
	18:26

	11. (Ab)
	Germania Zündorf
	22
	
	
	
	38:54
	15:29

	12. (Ab)
	SV Deutz 05
	22
	
	
	
	39:70
	14:30


Bezirksklasse Mittelrhein, Gr. 2 (Köln) (2. Liga)

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1. (Auf)
	SV Beuel 06
	22
	
	
	
	80:23
	36:8

	2.
	SSV Vingst 05
	22
	
	
	
	67:22
	36:8

	3.
	Kölner BC 01
	22
	
	
	
	61:18
	33:11

	4.
	FV Godesberg 08
	22
	
	
	
	55:48
	23:21

	5.
	Rhenania Köln
	22
	
	
	
	34:36
	21:23

	6.
	SuS Nippes12
	22
	
	
	
	52:55
	21:23

	7.
	Preußen Dellbrück
	22
	
	
	
	39:43
	18:26

	8.
	VfJuV Kalk
	22
	
	
	
	46:60
	18:26

	9.
	Phönix Köln
	22
	
	
	
	31:57
	16:28

	10.
	Bonner BC
	22
	
	
	
	28:57
	16:28

	11. (Ab)
	Kölner FV 02
	22
	
	
	
	38:54
	12:32

	12. (Ab)
	Schwarz-Weiß Köln
	22
	
	
	
	24:54
	8:36


Bezirksklasse Mittelrhein, Gr. 3 (Siegburg) (2. Liga)
18. Spieltag

	26. April 1936

	Bezirksklasse Mittelrhein, Gruppe 3 (18. Spieltag)

	SV Brachbach – Hennef ausgefallen


	26. April 1936

	Bezirksklasse Mittelrhein, Gruppe 3 (18. Spieltag)

	SSV Gummersbach – SV Eitorf 09 1:1 (1:0)

	

	1:0 (4.)

1:1 (50.)


	10. Mai 1936

	Bezirksklasse Mittelrhein, Gruppe 3 (Nachholspiel)

	SC 09 Brachbach – Hennef 1:0 (0:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	SV Eitorf 09
	18
	14
	2
	2
	66:22
	30:6

	2.
	SC 09 Brachbach
	18
	12
	4
	2
	69:17
	28:8

	3.
	Hennef
	18
	9
	1
	8
	43:38
	19:17

	4.
	SG Betzdorf
	18
	8
	1
	9
	34:47
	17:19

	5.
	Germania Mudersbach
	18
	7
	2
	9
	50:50
	16:20

	6.
	Sportfreunde Herdorf
	18
	5
	6
	7
	31:46
	16:20

	7.
	SSV Gummersbach
	18
	6
	4
	8
	30:48
	16:20

	8.
	Betzdorf-Bruche
	18
	6
	3
	9
	34:38
	15:21

	9. (Ab)
	RS 19 Waldbröl
	18
	6
	3
	9
	29:47
	15:21

	10. (Ab)
	Borussia Derschlag
	18
	3
	2
	13
	28:60
	8:28


1. Kreisklasse Siegburg (3. Liga)

16. Spieltag

	5. April 1936

	1.Kreiskasse Siegburg (16. Spieltag)

	TuS Schladern – SSV 08 Bergneustadt 6:1 (4:0)


	5. April 1936

	1.Kreiskasse Siegburg (16. Spieltag)

	SV Hurst – SV Morsbach 0:2 (0:1)


	5. April 1936

	1.Kreiskasse Siegburg (16. Spieltag)

	SV Oettershagen – BV 09 Drabenderhöhe 2:4 (0:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	SV Höhe
	13
	8
	3
	2
	33:18
	19:7

	2.
	TSV Schladern
	13
	8
	3
	2
	41:26
	19:7

	3. 
	BV 09 Drabenderhöhe
	16
	6
	6
	4
	29:17
	18:14

	4.
	SV Hurst
	14
	7
	2
	5
	39:22
	16:12

	5.
	Germania Dattenfeld
	15
	6
	3
	6
	19:32
	15:15

	6.
	SV Oettershagen
	15
	6
	1
	8
	25:35
	13:17

	7.
	SV Morsbach
	14
	4
	4
	6
	17:17
	12:16

	8.
	SpVg Dümmlinghausen
	15
	4
	3
	8
	15:32
	11:19

	9.
	SSV 08 Bergneustadt
	15
	2
	3
	10
	15:44
	7:23


17. Spieltag

	26. April 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (17. Spieltag)

	SV Morsbach – TSV Schladern 2:1 (1:0)


	26. April 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (17. Spieltag)

	SV Höhe – SV Hurst 9:2 (1:2)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	SV Höhe
	15
	9
	3
	3
	43:23
	21:9

	2.
	TSV Schladern
	15
	9
	3
	3
	45:29
	21:9

	3. 
	BV 09 Drabenderhöhe
	16
	6
	6
	4
	29:17
	18:14

	4.
	SV Hurst
	15
	7
	2
	6
	41:31
	16:14

	5.
	Germania Dattenfeld
	15
	6
	3
	6
	19:32
	15:15

	6.
	SV Morsbach 
	15
	5
	4
	6
	19:15
	14:16

	7.
	SV Oettershagen
	15
	6
	1
	8
	25:35
	13:17

	8.
	SpVg Dümmlinghausen
	15
	4
	3
	8
	15:32
	11:19

	9.
	SSV 08 Bergneustadt
	15
	2
	3
	10
	15:44
	7:23


18. Spieltag

	3. Mai 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (18. Spieltag)

	SV Morsbach – SV Höhe 0:3 (0:1)


	3. Mai 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (18. Spieltag)

	SpVg Dümmlinghausen – Germania Dattenfeld 1:1 (0:0)


	10. Mai 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (Nachholspiel)

	Germania Dattenfeld – TSV Schladern 4:1 (1:1)


	10. Mai 1936

	1.Kreisklasse Siegburg (Nachholspiel)

	SV Oettershagen – SpVg Dümmlinghausen 4:2 (2:1)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	SV Höhe
	16
	10
	3
	3
	46:23
	23:9

	2.
	TSV Schladern
	16
	9
	3
	3
	46:33
	21:11

	3. 
	BV 09 Drabenderhöhe
	16
	6
	6
	4
	29:17
	18:14

	4.
	Germania Dattenfeld
	16
	7
	4
	5
	24:24
	18:14

	5.
	SV Hurst
	16
	7
	2
	7
	41:31
	16:16

	6.
	SV Oettershagen
	16
	7
	1
	8
	29:37
	15:17

	7.
	SV Morsbach 
	16
	5
	4
	7
	19:21
	14:18

	8. (Ab)
	SpVg Dümmlinghausen
	16
	3
	4
	9
	18:37
	10:22

	9. (Ab)
	SSV 08 Bergneustadt
	16
	3
	3
	10
	15:44
	9:23


2. Kreisklasse Siegburg, Gr. 2 (4. Liga)

	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg

	RS 19 Waldbröl 2 – SV Schönenbach 1:5 (1:2)


	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg

	TSV Dreisel – SpVg Rossenbach 0:1 (0:1)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	SV Schönenbach
	11
	9
	1
	1
	38:8
	19:3

	2.
	SV Leuscheid
	10
	6
	0
	4
	15:13
	12:8

	3.
	SpVg Rossenbach
	11
	3
	5
	3
	19:15
	11:11

	4.
	TSV Dreißel
	12
	4
	3
	5
	14:26
	11:13

	5.
	RS 19 Waldbröl 2
	11
	3
	2
	8
	21:25
	8:14

	6.
	Irlenborn
	11
	3
	2
	6
	28:31
	8:14

	7.
	Rosbach
	10
	2
	3
	5
	13:39
	7:13

	
	SSV Hochwald
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0

	
	Uckerath
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0

	
	Mühleip
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0;0


	26. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 2

	SV Leuscheid – SV Rosbach 3:1


14. Spieltag

	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 2 (14. Spieltag)

	SV Schönenbach – SV Roßbach 3:2 (1:1)


	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 2 (14. Spieltag)

	SpVg Rossenbach – RS 19 Waldbröpl 2 3:3 (2:0)


	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 2 (14. Spieltag)

	SV Leuscheid – Irlenborn ausgefallen

	

	Die Mannschaft von Irlenborn war zu diesem Meisterschaftsspiel nicht angetreten


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	SV Schönenbach
	12
	10
	1
	1
	41:10
	21:3

	2.
	SV Leuscheid
	12
	8
	0
	4
	18:14
	16:8

	3.
	SpVg Rossenbach
	12
	3
	6
	3
	22:18
	12:12

	4.
	Dreisel
	12
	4
	3
	5
	14:26
	11:13

	5.
	RS 19 Waldbröl 2
	12
	3
	3
	6
	24:28
	9:15

	6.
	Irlenborn
	12
	3
	2
	7
	28:31
	8:16

	7.
	Rosbach
	12
	2
	3
	7
	16:35
	7:17


2. Kreisklasse Siegburg, Gr. 3 (4. Liga)

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	TuS Wiehl
	14
	11
	6
	2
	49:19
	23:5

	2.
	SV Hermesdorf
	14
	6
	3
	5
	30:27
	15:13

	3.
	SSV Odenspiel
	12
	7
	0
	5
	34:35
	14:10

	4.
	TuS Eckenhagen
	13
	6
	1
	6
	31:25
	13:13

	5.
	VfR Marienhagen
	13
	6
	1
	6
	35:33
	13:13

	6.
	Alper BC
	12
	4
	3
	5
	29:24
	11:13

	7.
	BSV Bielstein
	13
	5
	1
	7
	19:24
	11:15

	8.
	ASV Mittelagger
	13
	2
	0
	11
	21:61
	4:22


	26. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 3

	Alper BC – SSV Odenspiel 9:0 (6:0)


14. Spieltag

	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 3 (14. Spieltag)

	Alper BC – SV Hermesdorf ausgefallen

	

	Die Mannschaft aus Hermesdorf war zu diesem Meisterschaftsspiel nicht angetreten


	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 3 (14. Spieltag)

	SSV Odenspiel – BSV Bielstein 1:3 (0:1)


	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 3 (14. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – VfR Marienhagen 5:1 (1:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	TuS Wiehl
	14
	11
	6
	2
	49:19
	23:5

	2.
	TuS Eckenhagen
	14
	7
	1
	6
	36:26
	15:13

	3.
	SV Hermesdorf
	14
	6
	2
	6
	28:25
	14:14

	4.
	SSV Odenspiel
	14
	7
	0
	7
	35:47
	14:14

	5.
	Alper BC
	13
	6
	2
	5
	36:22
	14:12

	6.
	VfR Marienhagen
	14
	6
	1
	7
	36:38
	13:15

	7.
	BSV Bielstein
	14
	6
	1
	7
	22:25
	13:15

	8.
	ASV Mittelagger
	13
	2
	0
	11
	21:61
	4:22


2. Kreisklasse Siegburg, Gr. 4 (4. Liga)

	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4

	Sportfreunde Vollmerhausen – Gimborn ausgefallen

	

	Gimborn trat zu diesem Spiel nicht an


	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4

	TSV Ründeroth – SSV Engelskirchen 1:6 (1:4)


	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4

	TuS Lindlar – Edelweiß Marienheide 7:5 (5:1)


	5. April 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4

	SC Brück – SC Wasserfuhr ausgefallen

	

	Wasserfuhr trat zu diesem Spiel nicht an


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	TuRa Dieringhausen
	13
	12
	1
	0
	60:18
	25:1

	2.
	SSV Engelskirchen
	13
	9
	2
	2
	46:17
	20:6

	3.
	Sportfreunde Vollmerhausen
	13
	9
	1
	3
	32:27
	19:7

	4.
	TuS Lindlar 
	13
	7
	2
	4
	43:39
	16:10

	5.
	TSV Ründeroth
	13
	4
	2
	7
	35:38
	10:16

	6.
	SC Brück
	13
	4
	1
	8
	18:31
	9:17

	7.
	SC Wasserfuhr
	13
	2
	1
	10
	26:37
	5:21

	8.
	Gimborn
	13
	0
	0
	13
	16:69
	0:26

	9.
	Edelweiß Marienheide
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0

	10.
	Frielingsdorf
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0


12. Spieltag

	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4 (12. Spieltag)

	SSV Engelskirchen – Hansa Vollmerhausen 2:1 (0:0)


	3. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Gruppe 4 (12. Spieltag)

	FC Brück – TuS Lindlar 4:1 (3:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1. (Auf)
	TuRa Dieringhausen
	12
	11
	1
	0
	55:16
	23:1

	2. (Auf)
	SSV Engelskirchen
	12
	9
	1
	2
	39:15
	19:5

	3.
	Hansa Vollmerhausen
	12
	7
	1
	4
	26:28
	15:9

	4.
	TuS Lindlar
	12
	5
	2
	5
	37:38
	12:12

	5.
	TSV Ründeroth
	12
	3
	2
	7
	30:38
	8:16

	6.
	SC Brück
	12
	3
	1
	8
	18:31
	7:17

	7.
	Gimborn
	12
	0
	0
	12
	15:57
	0:24

	8.
	Edelweiß Marienheide
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0

	9.
	Frielingsdorf
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0

	10.
	SC Wasserfuhr
	0
	0
	0
	0
	0:0
	0:0


	10. Mai 1936

	2. Kreisklasse Siegburg, Staffel 4 (Nachholspiel)

	Hansa Vollmerhausen – FC Brück 1:5 (0:3)

	

	Das Spiel Vollmerhausen gegen Brück war ursprünglich kampflos an Vollmerhausen gegangen, doch hatte Brück mit seinem Einspruch Erfolg, so dass diese Spiel neu angesetzt wurde


Gau 13 (Südwest)

Aufstiegsrunde zur Gauliga Südwest (1. Liga)

1.Spieltag

	15. März 1936

	Aufstiegsrunde zur Gauliga Südwest (1. Spieltag)

	Germania Ludwigshafen – 1. FC Kaiserslautern 2:0 (2:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.(Auf)
	SV Wiesbaden
	12
	8
	2
	2
	28:11
	18:6

	2. (Auf)
	Sportfreunde Saarbrücken
	12
	8
	1
	3
	27:18
	17:7

	3. (Auf)
	Germania Ludwigshafen
	12
	6
	2
	4
	19:14
	14:10

	4.
	Reichsbahn-Rot-Weiß Frankf.
	12
	5
	1
	6
	23:17
	11:13

	5.
	Polizei SV Darmstadt
	12
	5
	1
	6
	20:26
	11:13

	6.
	Teutonia Hausen
	12
	3
	3
	6
	19:31
	9:15

	7.
	1. FC Kaiserslautern
	12
	2
	0
	10
	15:34
	4:20


Bezirksliga Pfalz, Abteilg. West (2. Liga)

1.Spieltag

	8. September 1935

	Bezirksliga Pfalz, Abteilung West (1. Spieltag)

	1.FC Kaiserslautern – SC 05 Pirmasens 8:0 (5:0)


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	1.FC Kaiserslautern
	22
	17
	4
	1
	71:16
	38:6

	2.
	FV 08 Homburg
	22
	14
	3
	5
	68:38
	31:13

	3.
	SC Kaiserslautern
	22
	12
	4
	6
	63:48
	28:16

	4.
	VfR Pirmasens
	22
	13
	2
	7
	54:46
	28:16

	5.
	VfR Kaiserslautern
	22
	9
	5
	8
	54:43
	13:21

	6.
	SC 05 Pirmasens
	22
	10
	2
	10
	59:64
	22:22

	7.
	Reichsbahn-TuSV Kaisersl.
	22
	7
	5
	10
	42:47
	19:15

	8.
	MTS Kaiserslautern
	22
	7
	5
	10
	36:54
	19:25

	9.
	FC Rodalben
	22
	6
	3
	13
	46:55
	15:29

	10.
	1.FC Waldfischbach
	22
	5
	5
	12
	47:62
	15:29

	11. (Ab)
	TuSV Landstuhl
	22
	7
	1
	14
	37:66
	15:29

	12. (Ab)
	TuSV Otterberg
	22
	4
	3
	15
	28:66
	11:33


Gau 14 (Baden)

Mannschaftskader

Waldhof Mannheim

	
	Spiele
	Tore

	Theo Schwender
	
	


Gau 15 (Württemberg)

Gau 16 (Bayern)

Tschammerpokal – Gaugruppe Bayern

1.Runde

	19. April 1936

	Tschammer-Pokal – Gaugruppe Bayern (1. Runde)

	MTV Ingolstadt – FC Bayern München 3:3 n. Verlängerung


Wiederholungsspiel

	26. April 1936

	Tschammerpokal – Gaugruppe Bayern (1. Runde – Wiederholungsspiel)

	FC Bayern München – MTV Ingolstadt 5:1


2. Runde

	3. Mai 1936

	Tschammerpokal – Gaugruppe Bayern (2. Runde)

	Post SV München – FC Bayern München 1:7


3. Runde

	17. Mai 1936

	Tschammerpokal – Gaugruppe Bayern (3. Runde)

	FC Bayern München - Union Augsburg 5:1


Gauliga Bayern (1. Liga)

	12. Januar 1936

	Gauliga Bayern

	FC Bayern München – FC Wacker München 3:2


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt

	1.
	1.FC Nürnberg
	18
	13
	5
	0
	36:12
	31:5

	2.
	SpVgg Fürth
	18
	12
	4
	2
	37:14
	28:8

	3.
	FC Bayern München
	18
	12
	3
	3
	47:26
	27:9

	4.
	1.FC Schweinfurt 05
	18
	7
	4
	7
	37:31
	18:18

	5.
	BC Augsburg
	18
	6
	3
	9
	31:32
	15:21

	6.
	ASV Nürnberg
	18
	6
	3
	9
	24:29
	15:21

	7.
	TSV 1860 München
	18
	6
	3
	9
	24:34
	15:21

	8.
	FC Wacker München
	18
	5
	3
	10
	21:36
	13:23

	9. (Ab)
	1.FC Bayreuth
	18
	4
	1
	13
	20:39
	9:27

	10. (Ab)
	FC München
	18
	4
	1
	13
	18:42
	9:27


Mannschaftskader

SpVgg Fürth

	
	Spiele
	Tore

	Eduard Förster
	
	

	Theo Schwender
	
	


Bayern München

	
	Spiele
	Tore

	Ludwig Goldbrunner
	
	

	Conrad Heidkamp
	
	


1. FC Nürnberg

	
	Spiele
	Tore

	Willi Billmann
	
	

	Heinz Carolin
	
	

	Max Eiberger
	
	

	Georg Friedel
	
	

	Karl Gußner
	
	

	Georg Köhl (TW)
	
	

	Andreas Munkert
	
	

	Richard Oehm
	
	

	Josef Schmitt
	
	

	Willi Spieß
	
	

	Hans Uebelein [I]
	
	

	
	
	

	Richard Michalke (TR)
	
	


ASV Nürnberg

	
	Spiele
	Tore

	Haas (TW)
	
	

	Karl Scherm
	
	


Jahn Regensburg

	
	Spiele
	Tore

	Hans Jakob (TW)
	
	


Jugendfußball

Gau Mittelrhein

17. April 1936

In den letzten amtlichen Mitteilungen werden vom Kreisjugendwart die Gruppensieger der verschiedenen Jugendklassen bekanntgegeben.

Bei den Jungmannschaften:

Gruppe 1:
Siegburger SV 04

Gruppe 2:
SSV Troisdorf 05

Gruppe 3:
SSV Gummersbach
	3. Mai 1936

	Endspiel um die Kreismeisterschaft (Hinspiel)

	SSV Troisdorf 05 Jgd – SSV Gummersbach Jgd 6:0 (3:0)


In der Jugendklasse B

Gruppe 1:
Siegburger SV 04

Gruppe 2:
SVg Dümmlinghausen
Gruppe 3:
SC Wiehl
Gruppe 4:
SV Hurst

In der Jugendklasse C

Gruppe 1:
Siegburger SV 04

Gruppe 2:
Sportfreunde Sieglar

England

FA-Cup

Endspiel

	25. April 1936

	FA-Cup (Endspiel)

	Arsenal London – Sheffield United 1:0 (0:0)

	

	1:0 Drake (74.)


